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Verordnung
zur Änderung der Verordnung über Gebühren 
für die Prüfungen der amtlichen Sachver­
ständigen im Vollzug der Verordnung über 
die Herstellung, Aufbewahrung und V erw en­
dung von Acetylen sow ie über die Lagerung

von Calciumcarbid (Acetylenverordnung)
Vom 25. A ugust 1953

Die V erordnung  ü b e r G eb ü h ren  fü r  d ie  P rü f u n ­
gen der am tlichen S ach v ers tän d ig en  im  V ollzug d e r 
V erordnung  ü b e r die H ers te llu n g , A u fb e w a h ru n g  
und  V erw endung von A cety len  sow ie ü b e r  d ie  L a ­
gerung  von C alc ium carb id  (A cety len v ero rd n u n g ) 
vom  22. N ovem ber 1952, GVB1. S. 303, w ird  im  E in ­
vernehm en  m it den b e te ilig ten  S ta a tsm in is te r ie n  
m it W irkung vom  1. S ep tem b e r 1953 w ie  fo lg t g e ­
än d ert:

Im  zw eiten  A bsatz d e r  G eb ü h ren o rd n u n g  w ird  
an  S telle von „6.— bis 13.— D M “ „7.— b is 15.— 
D M “ gesetzt un d  als S a tz  3 an g efü g t: „R eisezeit g ilt 
als A rbeitszeit.“

M ünchen, den 25. A ugust 1953

Der Bayerische Staatsm inister der F inanzen
I. V.: Dr. R i n g e l m a n n ,  S ta a ts s e k re tä r

Verordnung
zur Änderung der Verordnung über Gebühren  
für die Prüfung der amtlichen Sachverstän­
digen im Vollzug der Verordnung über den 

Verkehr mit brennbaren Flüssigkeiten  
Vom 25. A ugust 1953

D ie V ero rdnung  ü b er G eb ü h ren  fü r  d ie  P rü fu n g  
d e r am tlichen S achverständ igen  im  V ollzug d e r  V e r­
o rdnung  ü b er den  V erk eh r m it b re n n b a re n  F lü s s ig ­
keiten  vom  22. N ovem ber 1952, GVB1. S. 303, w ird  
im  E invernehm en  m it den  b e te ilig ten  S ta a tsm in i­
ste rien  m it W irkung vom  1. S e p te m b e r 1953 w ie 
fo lg t geändert:

1. D ie G ebüh reno rdnung  e rh ä lt nachstehende F as­
sung:

G e b ü h r e n o r d n u n g

G egenstand G ebühren
DM

I. A bnahm eprü fungen  nach Z eitau fw and
II. R egelm äßige P rü fu n g en

1. E inzelan lage oder T a n k k ra ft­
w agen  oder T an k an h än g er 33,00

2. D oppelan lage ' • 46,00
3. D reifachanlage 59,00

III . P rü fu n g en  der e lektrischen
E in rich tungen  nach Z eitaufw and

2. D ie A bsätze 1 und  2 d e r E rläu te ru n g en  w erden  
w ie fo lg t gefaß t:
„(1) D ie G ebührensätze  nach II gelten  bis zu 

einem  Z eitau fw and  von 3 S tunden  bei P rü ­
fungen  nach II 1, von 4*/2 S tunden  bei P rü ­
fungen  nach II  2 und  von 5 V2 S tunden  bei P rü ­
fungen  nach II  3 je  A nlage. W ird die P rü fung  zu 
e inem  vom  B esitzer d e r A nlage gew ünschten 
Z e itp u n k t vorgenom m en und  k an n  sie nicht 
in  V erb indung  m it an d eren  D ienstgeschäften  
du rch g efü h rt w erden , so w erden  neben den 
G ebüh ren  die R eisekosten  d e r S achverstän ­
d igen berechnet. D auern  die P rü fu n g en  lä n ­
g e r als die in Satz  1 angegebenen  Zeiten, so 
w erd en  G ebühren  nach Z eitau fw and  be­
rechnet.

(2) Bei P rü fungen , bei denen  die G ebühren  nach 
Z e itau fw an d  zu berechnen  sind, w ird  fü r die 
angefangene A rbe itsstunde  je  nach d e r A rt 
d e r  L eistung  und  d e r S achverständ igen  ein 
B e trag  von 7.— bis 15.— DM erhoben. D a­
neben  w erden  die R eisekosten  d e r Sachver­
s tänd igen  berechnet. R eisezeit g ilt als A r­
be itsze it.“

M ünchen, den  25. A ugust 1953

Der Bayerische Staatsm inister der Finanzen  
1. V.: Dr. R i n g e l m a n n ,  S taa tssek re tä r
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Verordnung
zur Änderung der Verordnung über Gebühren 
für die Prüfung elektrischer Anlagen in 
Lichtspieltheatern sowie in Theatern und 
Räumen, in denen Schaustellungen von Per­

sonen stattfinden
Vom 25. August 1953

D ie V erordnung  ü b e r G ebühren  fü r die P rü fu n g  
e lek trischer A nlagen  in  L ich tsp ie lthea te rn  sow ie in 
T h ea te rn  un d  R äum en, in  denen Schaustellungen 
von Personen  sta ttfinden , vom  22. N ovem ber 1952, 
GVBL S. 305, w ird  im  E invernehm en  m it den be­
te ilig ten  S taa tsm in iste rien  m it W irkung vom  1. Sep­
tem b e r 1953 w ie fo lg t geändert:

1. D ie G ebührenordnung  e rh ä lt nachstehende F as­
sung:

G e b ü h r e n o r d n u n g

G e g e n s t a n d

a )

P r ü f u n g  v o r  
d e r  e r s t e n  I n ­
b e t r i e b n a h m e

b)
W i e d e r h o l t e

P r ü f u n g

G e b ü h r
DM

I. P rü fu n g  der e lek trischen  A n­
lagen  in  einem  
1. T heater, je  P ub likum sp la tz —.15 —.15
2. L ich tsp ieltheater, je  P u b li­

kum splatz —.15 —.13
3. ö ffentlichen V ersam m lungs­

rau m  m it e iner B ühnen­
an lage oder e inem  b ü h n en ­
m äßig  ausg es ta tte ten  Po­
dium , Z irkus (m it A usnahm e 
der W anderzirkusse), je  P u ­
b likum splatz —.15 —.07

4. V ersam m lungsraum  m it
einem  B ildw erferraum , je  
P ub likum sp la tz —.15 —.07

Z u s c h l a g
fü r  die P rü fu n g  der e lek ­
trischen  A nlagen  der B ühne
o d e r des bühnenm äßig  au s­
gesta tte ten  Podium s 
a) bei e iner G rundfläche bis 

33 qm 7.— 7.—
b) bei e iner G rundfläche von 

mehr* als 33 bis 110 qm 22.— 22.—
c) bei e in e r G rundfläche von 

m ehr als 110 bis 400 qm 44.— 4 4 .—
d) bei e iner G rundfläche über

400 qm 73.— 73.—
Z u s c h l a g
a) fü r den e rs ten  B ildw erfer 15.— 7 —
b) fü r jed en  w eite ren  B ild­

w erfe r 7 .— 6 .—

II. P rü fu n g  d e r elek trischen  A n­
lagen  in  einem  
1. ö ffentlichen V ersam m lungs­

rau m  ohne B ühnenanlage, 
ohne bühnenm äßig  ausge­
sta tte te s  Podium  oder ohne 
B ildw erferraum , je  P u b li­
kum splatz —.07 —.07

2. W anderz irkusse  P ub likum s­
platz —.07 —.07

3. V ersam m lungsraum  f. W an-
der-, V ereinslichtspiele u. 
dgl., je  P ub likum sp la tz —.07 —.07

2. Z iffe r 3 d e r E rläu te ru n g en  e rh ä lt nachstehende
Fassung:
„3. W ird  die P rü fu n g  zu einem  vom  B esitzer der 

A nlage gew ünschten  Z e itp u n k t vorgenom m en 
u n d  k an n  sie n icht in  V erb indung  m it an d e­
re n  D ienstgeschäften  d u rchgefüh rt w erden, so 
w erden  neben den G ebüh ren  die R eisekosten 
der S achverständ igen  berechne t.“

M ünchen, den 25. A ugust 1953
Der Bayerische Staatsm inister der Finanzen

X. V .: Dr. R i n g e l m a n n ,  S ta a tsse k re tä r

Verordnung
zur Änderung der Verordnung über Gebühren 
für die Prüfungen der amtlichen Sachver­
ständigen im Vollzug der Verordnung über 
die ortsbeweglichen geschlossenen Behälter 
für verdichtete, verflüssigte und unter Druck 

gelöste Gase (Druckgasverordnung)
Vom 25. August 1953

Die V erordnung ü b e r G ebühren  fü r  die P rü fu n ­
gen d e r am tlichen S achverständ igen  im  Vollzug der 
V erordnung ü b e r die ortsbew eglichen geschlossenen 
B eh ä lte r fü r  verdichtete, verflüssig te un d  u n te r 
D ruck gelöste G ase (D ruckgasverordnung) vom  
22. N ovem ber 1952 — GVB1. S. 305 — w ird  im  E in­
vernehm en  m it den beteilig ten  S taa tsm in iste rien  
m it W irkung vom  1. S ep tem ber 1953 w ie fo lg t ge­
än d ert:

1. Die G ebührenordnung  e rh ä lt nachstehende F as­
sung:

G e b ü h r e n o r d n u n g

G e g e n s t a n d G ebühr
DM

I. P rü fu n g  des B austoffes neu er B ehälter 
1. F ü r die A usführung  e iner Z erre iß ­

p robe n ebst E rm ittlung  der W and­
s tä rk en  sow ie erfo rderlichenfalls 
e iner B iegeprobe 15.—

2. F ü r  jede  w eitere  vo llständige P rü ­
fung  nach Nr. 1 oder einen zu w ie­
derho lenden  Teil derselben 9.—

II. A bnahm e neuer B ehälter, regelm äßig  
w iederkeh rende  un d  außerordentliche 
U ntersuchungen.

F ü r die D ruckprobe einschließlich 
der V erw iegung der B ehälter, d er E r­
m ittlu n g  des F assungsraum es oder des 
zu lässigen H öchstgew ichtes der F ü llu n g : 
1. V on B eh ä lte rn  m it einem  41 L ite r 

n ich t überste igenden  In ha lt: 
a) bei e iner Z ahl bis zu 20 B ehä lte rn 36.—
b) fü r  den 21. b is zum  70. B ehä lte r 

je  Stück —.90
c) fü r  den 71. bis zum  125. B ehä lte r 

je  Stück —.60
d) fü r  den 126. bis zum  250. B ehä lte r 

je  S tück —.30
e) fü r  den  251. B eh ä lte r und  m ehr 

je  Stück —.25
2. V on B eh ä lte rn  m it einem  41 L ite r 

übers te igenden  In h a lt: 
a) w enn  der G esam tinhalt der zu 

p rü fen d en  B eh ä lte r bis zu 1000 
L ite r  be träg t 36.—

b) fü r  jedes w eite re  L ite r In h a lt 
m eh r —.03
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G egenstand

m it d e r  M aßgabe, daß fü r  e in  e in­
ze lnes G efäß  d e r  H öchstbetrag  der 
P rü fu n g sg e b ü h re n  116.— DM nicht 
ü b e rs te ig e n  darf.
D ie G ru n d g eb ü h r von 36.— DM  w ird  

n ich t m eh rfach  erhoben, w en n  die 
P rü fu n g sg e b ü h re n  an  einem  T age bei 
dem se lb en  B esitzer und  an  dem selben 
P rü fu n g so r t bei e iner Inansp ruchnahm e 
des S achvers tänd igen  bis zu fü n f  S tu n ­
den  (einschl. d e r Reise) den B etrag  
von  73.—  DM, bei e in e r d a rü b e rh in -  
a u sg eh en d en  Inansp ruchnahm e den •
B e tra g  von  116.— DM übersteigen .

Die S ta ffe lsä tze  des A bschnitts II 
w e rd e n  a n  jedem  A bnahm etag  und  bei 
jed em  W echsel des P rü fu n g so rte s  von 
neu em  angew endet.

2. D er v ie r te  A bsatz d e r E rläu te ru n g en  w ird  ge­
strichen .

M ünchen, den  25. A ugust 1953
Der Bayerische Staatsm inister der Finanzen

I. V.: Dr. R i n g e l m a n n ,  S taa tssek re tä r

Verordnung
zur Änderung der Verordnung über Gebühren 
für die Untersuchung und Prüfung von Nie- 

derdruckdampfkesseln und Dampfgefäßen
Vom 25. August 1953

D ie V ero rd n u n g  ü b er G ebüh ren  fü r  d ie U n te r­
suchung  un d  P rü fu n g  von N iederd ruckdam pfkesse ln  
u n d  D am pfgefäßen  vom  4. D ezem ber 1952 — GVB1. 
S. 307 — w ird  im  E invernehm en  m it den be te ilig ­
te n  S taa tsm in is te r ie n  m it W irkung  vom  1. S ep tem ­
b e r  1953 w ie folgt geändert:
1. D ie G eb ü h ren o rd n u n g  e rh ä lt nachstehende F as­

sung :
G e b ü h r e n o r d n u n g

G egenstand G ebühr
DM

I. N i e d e r d r u c k d a m p f k e s s e l :
P rü fu n g  der N iederd ruck ­
d am p fk esse l nach Z eitau fw and

II. D a m p f g e f ä ß e :
1. reg e lm äß ig e  U ntersuchungen:

J a h re sg e b ü h r  f. D am pfgefäße
m it e inem  Fassungsraum  
b is  1 000 L ite r  21,00
ü b e r  1 000 b is 3 000 L ite r  26,00
ü b e r  3 000 b is 6 000 L ite r 31,00
ü b e r  6 000 bis 10 000 L ite r 37,00
ü b e r  10 000 L ite r  42,00
W enn  m eh re re  D am pfgefäße gleicher A rt n u r 
g em ein sam  b e trieb en  w erden  und  gem einsam e 
A u srü s tu n g s te ile  besitzen, w ird  die Jah re sg e ­
b ü h r  nach  d e r Sum m e d e r F assungsräum e der 
e in ze ln en  D am pfgefäße berechnet.

2. E inm alig e  un d  außero rden tliche  U n tersuchun ­
gen :
V o rp rü fu n g  oder B aup rü fu n g  oder e rs te  W as­
serd ru ck p ro b e  oder A b n ahm eprü fung  oder 
a u ß e ro rd en tlich e  U ntersuchung  (auch D ruck ­
p ro b e  nach H aup tausbesserung) eines D am pf­
g e fäß es  m it e inem  F assungsraum
b is 1 000 L ite r 29,00
ü b e r  1 000 b is 3 000 L ite r  36,00
ü b e r  3 000 bis 6 000 L ite r 51,00
ü b e r  6 000 bis 10 000 L ite r 65,00
je d e  w e ite re n  10 000 L ite r  7,00

N eben  den  G ebührensätzen  nach Ziff. 2 w e r­
d en  die an fa llenden  R eisekosten  berechnet. 
A ußero rden tliche  innere  U ntersuchungen m it 
D ruckp roben  an  Z ellstoffkochern  w erden  nach 
Z e itau fw an d  verrechnet.

2. Im  e rs te n  A bsatz d e r E rläu te ru n g en  w ird  an  
S telle  von  „6.— bis 13.—“ „7:— bis 15.— DM “ 
gesetzt.
M ünchen, den 25. A ugust 1953

Der Bayerische Staatsm inister der Finanzen
I. V.: Dr. R i n g e l m a n n ,  S taa tssek re tä r

Verordnung
über die Einführung der Gerüstordnung 

DIN 4420
Vom 25. August 1953

Die B ayerischen  S taa tsm in iste rien  des In n e rn  und 
fü r  A rbeit und Soziale Fürso rge vero rdnen  au f 
G rund  A rt. 101 PS trG B , § 120 e GewO, und  A rt. 55 
Ziff. 2 B ayer. Verf.:

§ 1
§ 2 Abs. 1 d e r oberpolizeilichen V orschriften  zum  

Schutze d e r  bei B au ten  beschäftig ten  P ersonen  v. 
21. A ugust 1909 (GVB1. S. 655) w ird  fo lgender Satz 
angefüg t:

„Die D IN -N orm en DIN 4420 A usgabe J a n u a r  1952 
— G erü sto rdnung  —, DIN 4420 B eib la tt 1 A usgabe 
J a n u a r  1952 — G erü stk e tten , R ichtlin ien  fü r  A nfo r­
deru n g en  — und  DIN 4420 B eib la tt 2 A usgabe J a ­
n u a r  1952 — S tangengerüste  besonderer B au a rt — 
sind  als fachm ännische G rundsätze anzusehen und  
zu beachten.

§ 2
N ach § 2 d e r  vo rgenann ten  oberpolizeilichen V or­

sch riften  v. 21. 8. 1909 w ird  fo lgender § 2 a e in ­
gefügt:

„§ 2 a A nzeigepflicht und  G enehm igungspflicht fü r 
G erüste

(1) D ie E rrich tung  von G erüsten  ü b e r 7 m Höhe, 
die n icht zu genehm igungspflichtigen A rbeiten  be­
n u tz t w erden , i s t ' d e r K reisverw altungsbehörde  je ­
w eils v o rh e r anzuzeigen.

(2) F ü r  fo lgende G erüste  is t fü r  jeden  F a ll ih re r 
A ufste llung  v o rh e r die G enehm igung d e r K reis­
v e rw a ltu n g sb eh ö rd e  zu erholen:
a) G erüste , bei denen die in DIN 4420 A usgabe 

J a n u a r  1952 und  DIN 4420 B eib la tt 2 A usgabe 
J a n u a r  1952 vorgesehenen R egelausführungen  
nich t angew endet, d. h., die d o rt vorgeschriebe­
nen  A bm essungen  oder H öchstbelastungen oder 
d e r d o rt vorgesehene V erw endungszw eck nich t 
e in g eh a lten  w erden,

b) eingeschossige Schalungsgerüste m it G erüsthöhen  
ü b e r 5 m  und  m ehrgeschossige Schalungsgerüste.

(3) D ie K r eis V erw altungsbehörde k an n  verlangen , 
daß  a n s ta tt  d e r A nzeige d ie G enehm igung e ingeholt 
w ird , w en n  es die ö ffentlichen B elange erfo rdern .

(4) D em  G enehm igungsan trag  sind statische B e­
rechnungen  und  Z eichnungen nach den m aßgeblichen 
technischen B estim m ungen  (vgl. DIN 4420 A usgabe 
J a n u a r  1952 — G erüsto rdnung  — A bschnitt 25.2.) 
beizugeben.

§ 3
D iese V ero rdnung  t r i t t  am  1. N ovem ber 1953 in  

K raft.

Das Bayerische Staatsministerium des Innern
Dr. W ilhelm  H o e g n  e r , S taa tsm in iste r

Das Bayer. Staatsm inisterium  fiir Arbeit und 
soziale Fürsorge

D r. R ichard  O e c h s l e ,  S taa tsm in is te r



174 B ayerisches G ese tz - u n d  V e ro rd n u n g sb la tt N r. 21/1953

V erordnung
zur Änderung der Verordnung über Gebühren 
für die Prüfungen der am tlichen Sachver­
ständigen im Vollzug der Verordnung über 
die Einrichtung und den Betrieb von A uf­

zügen (Aufzugsverordnung)
V om  25. A u g u st 1953

D ie V e ro rd n u n g  ü b e r  G e b ü h re n  fü r  die P rü fu n ­
gen  d e r  am tlich en  S a ch v e rs tän d ig en  im  V ollzug d e r 
V e ro rd n u n g  ü b e r  d ie  E in ric h tu n g  u n d  den  B etrieb  
von  A ufzügen  (A u fzu g sv ero rd n u n g  vom  22. N ovem ­
b e r  1952, GVB1. S. 304) w ird  im  E in v ern eh m en  m it 
d en  b e te ilig ten  S ta a tsm in is te r ie n  m it W irkung  vom  
1. S e p te m b e r 1953 w ie  fo lg t g eän d e rt:

1. D ie G e b ü h re n o rd n u n g  e rh ä l t  n achstehende  F as­
sung :

G e b ü h r e n o r d n u n g

P e rso n e n a u f­
zug  nach  § 2

P e rso n e n u m ­
lau fa u fz u g  

nach  § 2 N r . 4

L aste n au tzu g
Irem sfah rs tu h l

Nr. G eg en stan d
N r. 1 -3  o d e r  
L aste n au fz u g  

lach § 2 N r . 5 
m i t  F an g v o r­

r ich tu n g

nach  § 2 N r . 5 
o h n e  

F an g v o r­
r ich tu n g

laß v o rrich tu n g  
(§ 2  N r . 9) 

S chrägaufzug  
(§  2 N r . 10)

B auaufzug  
(§  2 N r . 8)

K lein laS ten - 
aufzug 

(§ 2  Nr. 6)
B ieraufzug

G e b ü h r
DM

i. V o rp rü fu n g  gern. § 12 A bschn.
I I  A bsa tz  1 51:— 51.— 36.— 22.— 22.— 22.— 15.—

ii . A b n ah m e (gern. § 12 A b sch n itt
I I  u n d  III) e insch ließ lich  A b­
gabe d e r  B eschein igung
1. fü r  d en  e rs te n  A ufzug
2. fü r  je d e n  fo lg en d en  an

73.— 73.— 51.— 29.— 29.— 29.— 20.—

d em se lb en  T ag  u n te rsu c h ­
te n  A ufzug  d esse lb en  B e­
tr ie b e s 36.— 36.— 29.— 15.— x  15.— 15.— 12.—

m . R egelm äß ige  o d e r a u ß e ro rd e n t­
liche U n te rsu ch u n g en  (gern.
§ 13 A b sch n itt I  A bsa tz  1 
o d e r A b sch n itt V) •
1. fü r  den  e rs te n  A ufzug
2. fü r  je d e n  fo lg en d en  an

51.— 51.— 36.— 20.— 20.— 20.— 15.—

d em se lb en  T ag u n te rsu c h ­
te n  A ufzug  d esse lb en  B e-
tr ieb e s 29.— 29.— 22.— 15.— 15.— 15.— 9.—

IV. U n v e rm u te te  U n te rsu ch u n g en
(gern. § 13 A b sch n itt I A b ­
sa tz  3 u n d  4) o d e r N ach p rü ­
fu n g en  (gern. § 13 A bschn. III)
1. f ü r  d en  e rs te n  A ufzug
2. fü r  je d e n  fo lgenden  an

23.— 23.— 17.— 15.— 15.— 15.— 7.—

d em se lb en  T ag u n te rsu c h ­
te n  A ufzug  d esse lb en  B e­
tr ieb e s 23.— 23.— 17.— 15.— 15.— 15.— 4 —

V. F ü h re rp rü fu n g  (gern. § 10 A b-
sch n itt IV)
1. fü r  d en  e rs te n  F ü h re r  und

12.—H ilfs fü h re r
2. fü r  je d e n  w e ite re n  an  d em -

se lb en  T ag  g e p rü f te n  F ü h ­
r e r  o d e r H ilf s fü h re r  des­
se lb en  B e trieb es 7 — •

VI. F ü r  e in  R ev isionsbuch 3.— 1
2. A b sa tz  4 d e r  E rlä u te ru n g e n  e rh ä l t  n ach steh en d e  

F assu n g :
„(4) W ird  d ie  P rü fu n g  zu e inem  vom  B esitze r 

d e r  A n lage  g ew ü n sch ten  Z e itp u n k t v o rg e ­
n om m en  u n d  k a n n  sie n ich t in  V erb in d u n g  
m it a n d e re n  D ien stg esch äften  d u rc h g e fü h rt

w e rd en , so w e rd e n  n e b e n  den  G ebüh ren  die 
R eisekosten  d e r  S ach v e rs tän d ig en  b erechnet.“

M ünchen , den  25. A u g u st 1953
D er B ayerische  S ta a tsm in is te r  d e r F inanzen

I. V.: D r. R i n g e l m a n n ,  S ta a tsse k re tä r

H erau sg e g eb en  vom  In fo rm a tio n s-  u n d  P re sse a m t d e r  B ayer S ta a ts re g ie ru n g , M ünchen , P r in z re g e n te n s tra ß e  7. D ruck: 
M ünchener Z e itu n g sv e rlag , M ünchen 15, B a y e rs tra f ie  57/59 F o r tla u fe n d e r  Bezug n u r  d u rch  d ie  P o stan s ta lten . B ezugs­
p re is : A usgabe A v ie r te ljä h rlic h  DM 2.— + Z u ste llg eb ü h r. E in z e lp re is  bis 8 S eiten  30 Pfg-, je  w e ite re  4 S eiten  10 Pfg. 
+  P o rto . E in z e ln u m m e rn  n u r  d u rch  die B u c h h an d lu n g  J. S ch w eitze r S o rtim e n t, M ünchen  2, O tto s tr . la , F e rn ru f  5 25 21.


